
Protokoll 

 
über die 767. öffentliche Sitzung des Rates  

am Donnerstag, dem 27.09.2018, 
im Sitzungssaal des Alten Rathauses, Poststraße 12, 29614 Soltau 

 
 

 
Anwesenheitsliste 
 

Vorsitzender 
Ratsherr Peter Hoppe  

Ratsmitglieder 
Ratsherr Siegfried Belz  
Ratsfrau Erika Bierwag  
Ratsherr Carl-Günther Clasen  
Ratsfrau Elke Cordes  
Ratsherr Georg-Wilhelm Dehning  
Ratsherr Friedhelm Eggers  
Ratsherr Otto Elbers  
Ratsherr Harald Garbers  
Ratsherr Klaus Grimkowski-Seiler  
Ratsherr Ingolf Grundmann  
Ratsherr Ernst Habermann  
Ratsfrau Heidrun Horn  
Ratsherr Birhat Kacar  
Ratsherr Reiner Klatt  
Ratsherr Cord Meyer  
Ratsherr Hermann-Billung Meyer  
Ratsfrau Monika Pitschmann  
Ratsfrau Angela Prandtke  
Ratsherr Bernhard Schielke  
Ratsfrau Heidi Schörken  
Ratsherr Henrich Seißelberg  
Ratsherr Klaus-Peter Sperling  
Ratsherr Prof. Dr. Hans-Jürgen Sternowsky bis 19.00 Uhr, TOP 20 
Ratsherr Dietrich Wiedemann  
Ratsherr Jürgen Winkelmann  
Ratsherr Volker Wrigge ab 18.38 Uhr, TOP 12 
Ratsherr Christian Peter Wüstenberg  

Stadtwerke Soltau GmbH & Co.KG 
Herr Dr. Claus-Jürgen Bruhn bis 18.54 Uhr, TOP 19 
Herr Lars Kinder bis 18.54 Uhr, TOP 19 

Verwaltung 
Herr Bürgermeister Helge Röbbert  
Frau Tanja Biedermann  
Herr André Fanslau bis 18.50 Uhr, TOP 15 
Herr Daniel Gebelein  
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Herr Stephan Holldorf bis 18.54 Uhr, TOP 19 
Herr Patrick Kirstin  
Frau Stephanie Korn  
Frau Yvonne Prüser  
 
Entschuldigt fehlen: 

Ratsmitglieder 
Ratsherr Karsten Brockmann  
Ratsherr Thorsten Schröder  
Ratsherr Kai von der Brelie  
Ratsfrau Christina Wilhelm  
Ratsherr Dr. Hans Willenbockel  
Ratsherr Wilfried Worch-Rohweder  
 
 
Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 
 
  

 
Punkte 1-4: Eröffnung der öffentlichen Sitzung 
 
Der Ratsvorsitzende, Ratsherr Hoppe, eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungs-
gemäße Ladung, die zahlenmäßige Anwesenheit der Ratsmitglieder, die Beschluss-
fähigkeit und die Tagesordnung fest.  
 

 
Punkt  5: Feststellung des Protokolls der Sitzung vom 28.06.2018 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 28.06.2018 wird in der vorliegenden Fassung festge-
stellt. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 

 
Punkt  6: Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Ratssit-

zung vom 28.06.2018 
 
In der nichtöffentlichen Sitzung am 28.06.2018 hat der Rat zu dem Wohnbauprojekt 
an der Winsener Straße über den Geschäftsbesorgungsvertrag, die Grundstücks-
kaufverträge und die damit verbundenen Ein- und Auszahlungen beschlossen.   
 

 
Punkt  7: Bericht des Bürgermeisters 
 
Herr Bürgermeister Röbbert berichtet, dass in einem Gemeinschaftsprojekt der LEA-
DER Regionen „Hohe Heide“ und „Naturpark Lüneburger Heide“ der rollende Su-
permarkt von Herrn Uwe Maas gefördert werden soll. Der rollende Supermarkt hat 
bisher zwei Haltepunkte in Soltau, zwei neue werden hinzukommen. Die Co-
Finanzierung der Stadt Soltau wird ca. 1.000,-- EUR betragen. 
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Herr Bürgermeister Röbbert berichtet über den Stand der Umsetzung der Vorgaben 
des Personenbeförderungsgesetzes, nach denen die 202 Haltestellen des ÖPNV im 
Stadtgebiet bis zum 01.01.2022 barrierefrei umzugestalten seien. 
 

 
Punkt  8: Berichte aus den Ausschüssen 
 
Herr Bürgermeister Röbbert berichtet aus den Sitzungen des Verwaltungsausschus-
ses am 23.08.2018 und vom 20.09.2018. Ratsherr Grundmann berichtet aus der Sit-
zung des Bauausschusses vom 27.08.2018, Ratsherr Dehning  berichtet aus der Sit-
zung des Feuerschutzausschusses vom 19.09.2018. 
 

 
Punkt  9: Ehrung des Partnerschaftsbeauftragen der Städtepartnerschaft 

Myslibórz und des Beauftragen für die Städtefreundschaft Zielona 
Góra, Ratsherrn Grimkowski-Seiler 

 
Der Ratsvorsitzende, Ratsherr Hoppe, spricht Ratsherrn Klaus Grimkowski-Seiler für 
seine über 6-jährige Tätigkeit als Partnerschaftsbeauftragter der Städtepartnerschaft 
Soltau-Myslibórz und Beauftrager für die Städtefreundschaft mit Zielona Gora Dank 
und Anerkennung aus. 
Ratsherr Grimkowski-Seiler bedankt sich bei allen Beteiligten. Er regt die Ehrung von 
Izabela Matusiak und Krzysztof Kaliszuk im Soltauer Rat an, die maßgeblich zu dem 
freundschaftlichen Austausch mit den polnischen Städten beigetragen haben.    
 

 
Punkt  10: Ernennung und Verabschiedung von Ehrenbeamten der Freiwilli-

gen Feuerwehr Soltau 
Vorlage: 0103/2018 

 
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt,  
der Rat beschließt: 
 
Herr Oberbrandmeister Torsten Böhling wird vorzeitig aus dem Amt des Ortsbrand-
meisters der Ortsfeuerwehr Wolterdingen mit Ablauf des 30.09.2018 entlassen und 
verabschiedet. 
 
Herr Oberbrandmeister Jan Behrendt  wird vorzeitig aus dem Amt des stellvertreten-
den Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Wolterdingen mit Ablauf des 30.09.2018 
verabschiedet. 
 
Unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis werden für die Zeit vom 01.10.2018 
bis zum 30.09.2024 ernannt:  
 

Herr Oberbrandmeister Jan Behrendt zum Ortsbrandmeister der Ortsfeuer-
wehr Wolterdingen,  
 
Herr Löschmeister Michael Garten zum stellvertretenden Ortsbrandmeister der 
Ortsfeuerwehr Wolterdingen. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 
Aufgrund dieses Ratsbeschlusses verabschiedet Herr Bürgermeister Röbbert Herrn 
stellvertretenden Stadtbrandmeister Torsten Böhling mit Ablauf des 30.09.2018 aus 
dem Amt des Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Wolterdingen und spricht ihm 
Dank und Anerkennung aus. 
 
Anschließend ernennt Herr Bürgermeister Röbbert Herrn Oberbrandmeister Jan Beh-
rendt zum Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Wolterdingen und Herrn Löschmeis-
ter Michael Garten zum stellvertretenden Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Wol-
terdingen und vereidigt Herrn Garten. 
 

 
Punkt  11: Schriftliche Erklärung der AfD-Fraktion 

Vorlage: 0119/2018 
 
Ratsherr Sperling und Ratsfrau Horn nehmen kurz Stellung. 
 
Der Rat nimmt die Erklärung der AfD-Fraktion zur Kenntnis.   
 

 
Punkt  12: Neue Besetzung des Verwaltungsausschusses aufgrund der Ände-

rung einer Fraktionsstärke 
a) Feststellung der Sitzverteilung auf die Fraktionen und Gruppen 
b) Benennung der Beigeordneten durch die Fraktionen und Gruppen 
c) Benennung der Vertreterinnen und Vertreter der Mitglieder 
d) Feststellung von Grundmandaten 
e) Feststellung der Zusammensetzung des Verwaltungsausschusses 
Vorlage: 0122/2018 

 
Der Ratsvorsitzende, Ratsherr Hoppe, lost den achten Sitz im Verwaltungsausschuss 
zwischen der AfD-Fraktion und der Fraktion der dps aus. Das Los fällt auf die AfD.  
 
Der Rat stellt die Sitzverteilung auf die Fraktionen und Gruppen und das Grundman-
dat für die dps fest. Die Fraktionsvorsitzenden benennen die Mitglieder und Vertrete-
rinnen und Vertreter mit Stimmrecht und das Mitglied und den Vertreter mit beraten-
der Stimme.  
 
Der Rat stellt die Sitzverteilung und die Ausschussbesetzung des Verwaltungsaus-
schusses wie folgt fest: 
 
    Mitglied  Vertretung 
 
Vorsitzender  Bgm.Röbbert  
 
CDU    Rf. Schörken  Rh. Hoppe 
 
    Rh. Eggers  Rh. H.-B. Meyer 
 
    Rh. Wrigge  Rf. Cordes 
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SPD    Rh. Garbers  Rh. Klatt 
 
    Rh. Grundmann Rh. Prof. Dr. Sternowsky 
 
BU / FDP   Rh. Grimkowski- Rh. Schröder 
    Seiler   Rh. Dr. Willenbockel 
 
Bündnis 90 / Die Grünen Rh. Wüstenberg Rh. Wiedemann 
       Rh. Habermann 
 
AfD    Rh. Schielke  Rf. Horn 
 
Grundmandat 
 
dps    Rh. Worch-  Rh. Clasen 

Rohweder 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 

 
Punkt  13: Neue Besetzung der Ausschüsse aufgrund der Änderung einer 

Fraktionsstärke 
a) Feststellung der Sitzverteilung auf die Fraktionen und Gruppen 
b) Feststellung von Grundmandaten gemäß § 71 Abs. 4 Satz 1  
    NKomVG 
c) Benennung von Ausschussmitgliedern  
d) Benennung des Ausschusses gemäß § 71 Abs. 4 Satz 3 NKomVG 
    (Grundmandat) 
e) Feststellung der Ausschussbesetzungen 
Vorlage: 0120/2018 

 
Der Ratsvorsitzende, Ratsherr Hoppe, lost den zehnten und elften Sitz des Bauaus-
schusses und des Finanzausschusses zwischen der Gruppe der BU / FDP, der AfD-
Fraktion und der Fraktion der dps aus. Für den Bauausschuss werden der zehnte 
Sitz an die Gruppe der BU / FDP und der elfte Sitz an die AfD ausgelost. Für den 
Finanzausschuss werden der zehnte Sitz ebenfalls an die BU / FDP und der elfte 
Sitz an die AfD ausgelost.   
 
Der Rat stellt die Sitzverteilung auf die Fraktionen und Gruppen und die Grundman-
date fest. Die Fraktion benennen die Mitglieder der Ausschüsse. 
 
Ratsherr Sperling macht von seinem Recht gem. § 71 Abs. 4 Satz 3 NKomVG nach 
einem Grundmandat in einem Ausschuss seiner Wahl keinen Gebrauch. 
 
Der Rat stellt folgende Sitzverteilung und die Ausschussbesetzung durch Beschluss 
fest: 
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Bauausschuss: 
 
CDU    Rh. Dehning 
 
    Rh. Peter Hoppe 
 
    Rh. H.-B. Meyer, Vorsitzender 
 
    Rh. Winkelmann 
 
SPD    Rh. Belz 
 
    Rh. Grundmann, stellv. Vors. 
 
    Rf. Prandtke 
 
BU / FDP   Rh. Brockmann 
 
    Rh. Elbers 
 
Bündnis 90 / Die Grünen Rh. Wiedemann 
 
AfD    Rh. Schielke 
 
Grundmandat 
 
dps    Rh. Worch-Rohweder 
 
 
Finanzausschuss: 
 
CDU    Rh. Eggers, stellv. Vors. 
 
    Rh. C. Meyer 
 
    Rf. Schörken 
 
    Rh. Seißelberg 
 
SPD    Rh. Belz 
 
    Rh. Klatt, Vorsitzender 
 
    Rh. Prof. Dr. H. Sternowsky 
 
BU / FDP   Rh. Schröder 
 
    Rh. Dr. Willenbockel 
 
Bündnis 90 / Die Grünen Rh. Wiedemann 
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AfD    Rf. Horn 
 
Grundmandat 
 
dps    Rh. Worch-Rohweder 
 
 
Sozialausschuss: 
 
CDU    Rf. Bierwag 
 
    Rh. von der Brelie 
 
    Rf. Cordes, Vorsitzende 
 
SPD    Rf. Pitschmann, stellv. Vorsitzende 
 
    Rf. Wilhelm 
 
BU / FDP   Rh. Grimkowski-Seiler 
 
Bündnis 90 / Die Grünen Rh. Wüstenberg 
 
AfD    Rf. Horn 
 
dps    Rh. Clasen 
 
Hinzugewählte: 
 
Stadtjugendring  Marc Struckmann 
    Philip Killian 
Seniorenbeirat  Ishild Eggersglüß 
Stadtelternrat  Nicole Snaschel-Chiarello 
    Michael Eckhard 
 
 
Kulturausschuss: 
 
CDU    Rf. Cordes 
 
    Rf. Bierwag, stellv. Vorsitzende 
 
    Rh. Wrigge 
 
SPD    Rh. Prof. Dr. Sternowsky 
 
    Rh. Kacar 
 
BU / FDP   Rh. Dr. Willenbockel, Vorsitzender 
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Bündnis 90 / Die Grünen Rh. Wüstenberg 
 
Grundmandate 
 
AfD    Rf. Horn 
 
dps    Rh. Clasen 
 
Hinzugewählte 

Jürgen Heusler 
 
Gottfried Berndt 
 
Christel Küster-Schmidt 

 
 
Feuerschutzausschuss: 
 
CDU    Rh. Dehning, Vorsitzender 
 
    Rh. Seißelberg 
 
    Rh. Hoppe 
 
SPD    Rh. Grundmann 
 
    Rf. Pitschmann, stellv. Vorsitzende 
 
BU / FDP   Rh. Elbers 
 
Bündnis 90 / Die Grünen Rh. Habermann 
 
Grundmandate 
 
AfD    Rf. Horn 
 
dps    Rh. Clasen 
 
Hinzugewählte 
 
Mitglied    Vertreter 
 
Stadtbrandmeister Blumenthal stellvertr. Stadtbrandmeister Meyer 
Ortsbrandmeister Ossowski Ortsbrandmeister K. Brockmann 
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Schulausschuss: 
 
CDU    Rh. von der Brelie 
 
    Rh. C. Meyer, stellvertr. Vorsitzender 
 
    Rf. Bierwag 
 
SPD    Rh. Kacar 
 
    Rf. Wilhelm, Vorsitzende 
 
BU / FDP   Rh. Brockmann 
 
Bündnis 90 / Die Grünen Rh. Habermann 
 
Grundmandate 
 
AfD    Rf. Horn 
 
dps    Rh. Clasen 
 
Hinzugewählte 
 
Lehrervertreter Mitglied   Vertreter 
GS I   Astrid Stute-Gallmann Petra Kröger-Röhrs 
GS II   Antje Kleinschmidt  Stefan Strathmann 
GS III   Olaf Steiner   Katharina Pfitzinger-Boes 
 
Elternvertreter 
GS I   Matthias Kutter  Jessica Lahmer 
GS II   Claus Ramputh  Manuela Bartels 
GS III   (wird neu besetzt)  Sarah Möller 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 

 
Punkt  14: Fahrzeugbeschaffung für die Freiwillige Feuerwehr, Ortsfeuerwehr 

Harber, Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF 10 
Vorlage: 0101/2018 

 
Der Feuerschutzausschuss empfiehlt, 
der Verwaltungsausschuss empfiehlt, 
der Rat beschließt: 
 
Das Vergabeverfahren für die Beschaffung eines HLF 10 ist wie vorgeschlagen 
durchzuführen und die Aufträge für Los 1, Los 2 und Los 3 nach ordnungsgemäßer 
Verfahrensdurchführung an den wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
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Punkt  15: Übernahme einer Ausfallbürgschaft für die Ansiedlungs- und Woh-
nungsbaugesellschaft mbH Soltau 
Vorlage: 0114/2018 

 
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt,  
der Rat beschließt: 
 
Die Stadt Soltau übernimmt – vorbehaltlich der Genehmigung der Kommunalauf-
sichtsbehörde – für ein noch aufzunehmendes Darlehen der Ansiedlungs- und Woh-
nungsbaugesellschaft mbH Soltau in Höhe von 4.000.000,00 Euro eine Ausfallbürg-
schaft. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 

 
Punkt  16: Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2018 des Eigenbetriebes Stadtent-

wässerung 
Vorlage: 0112/2018 

 
Der Betriebsausschuss empfiehlt,  
der Rat beschließt: 
 
Der Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2018 wird in der vorgelegten Fassung beschlos-
sen und der Kreditaufnahme in Höhe von 1,7 Mio. EUR wird zugestimmt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 

 
Punkt  17: Neuabschluss der Konzessionsverträge Gas, Strom, Wasser und 

Fernwärme 
Vorlage: 0105/2018 

 
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt,  
der Rat beschließt, 
 
die als Anlage beigefügten Verträge mit den Stadtwerken Soltau GmbH & Co. KG 
abzuschließen.  
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
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Punkt  18: Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Soltau GmbH & Co. 

KG; Neuabschluss der Konzessionsverträge Gas, Strom, Wasser 
und Fernwärme 
Vorlage: 0106/2018 

 
Aufgrund einer Nachfrage erläutert Herr Bürgermeister Röbbert ganz allgemein das 
Vergabeverfahren im öffentlichen Bereich. 
 
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt,  
der Rat beschließt: 
 

1. Die Stadt wird in der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Soltau 
GmbH & Co. KG durch Herrn Bürgermeister Röbbert vertreten. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 

2. Herr Bürgermeister Röbbert wird beauftragt, in der Gesellschafterversamm-
lung der Stadtwerke Soltau GmbH & Co. KG für den Abschluss der Wegenut-
zungsverträge der Bereiche Strom, Gas, Wasser und Fernwärme zu stimmen.  

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 

 
Punkt  19: Antrag des VNP Stiftung Naturschutzpark Lüneburger Heide auf 

Co-Finanzierung im Rahmen der Förderung durch die Leaderregion 
"Naturparkregion Lüneburger Heide" 
Vorlage: 0099/2018 

 
Ratsherr Seisselberg bittet die Ratsmitglieder, gegen den Beschlussvorschlag zu 
stimmen oder sich zu enthalten. Der VNP würde über eine hohe Liquidität verfügen 
und sich auf dem Pachtmarkt sehr aggressiv gegenüber den bäuerlichen Betreibern 
verhalten. Ratsherr Prof. Dr. Sternowsky widerspricht dieser Darstellung. Ratsherr 
Wiedemann geht auf die Zusammenarbeit des VNP mit Landwirten ein und hebt die 
Leistungen des Vereins für den Erhalt der Heideflächen hervor.   
 
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt,  

Der Rat beschließt: 

 
1. Dem Antrag des VNP Stiftung Naturschutzpark Lüneburger Heide auf 
Co-Finanzierung des Projektes „Anschaffung eines Hofladers mit Anbaugeräten 
zur Unterstützung der Heidepflege für die VNP-Schäferei Grasengrund im Na-
turschutzgebiet Lüneburger Heide“ im Rahmen der Förderung durch die Lea-
derregion „Naturparkregion Lüneburger Heide" wird zugestimmt. 
 
2. Die Co-Finanzierung der Stadt beträgt 25% der im Rahmen der Leaderförde-
rung zur Verfügung gestellten Fördermittel, höchstens jedoch 12.250,00 €. Sollte auf 
Grund von begründbaren Kostensteigerungen ein höherer Co-Finanzierungsbetrag 
erforderlich sein, so hat der Verwaltungsausschuss darüber zu entscheiden. 
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3. Die Co-Finanzierung ist abhängig davon, dass die Lokale Aktionsgruppe der 
Naturparkregion Lüneburger Heide das Projekt im Rahmen der Leaderförderung 
befürwortet und die entsprechenden Fördermittel vom Amt für regionale Landes-
entwicklung bewilligt werden. Ein Zuschuss außerhalb dieser Vereinbarung wird 
nicht gewährt. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen, Nein: 3  Enthaltungen: 4   

 
 

Punkt  20: Antrag des Schützenvereins Wolterdingen von 1905 e.V. auf Co-
Finanzierung im Rahmen der Förderung durch die Leaderregion 
"Hohe Heide" 
Vorlage: 0095/2018 

 
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt,  

Der Rat beschließt: 

 
1. Dem Antrag des Schützenvereins Wolterdingen  e.V. auf Co-

Finanzierung des Projektes „Energetische Erneuerung Schützenhaus 
Wolterdingen“ im Rahmen der Förderung durch die Leaderregion „Hohe 
Heide" wird zugestimmt. 
 

2. Die Co-Finanzierung der Stadt beträgt 20% der im Rahmen der Leaderförde-
rung zur Verfügung gestellten Fördermittel, höchstens jedoch 20.000,00 EUR.  

 
3. Die Co-Finanzierung ist abhängig davon, dass die Lokale Aktionsgruppe 

Hohe Heide das Projekt im Rahmen der Leaderförderung befürwortet und die 
entsprechenden Fördermittel vom Amt für regionale Landesentwicklung be-
willigt werden. Ein Zuschuss außerhalb dieser Vereinbarung wird nicht ge-
währt. 

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 

 
Punkt  21: 2. Änderung des Bebauungsplanes Harber Nr. 11 "Wohngebiet zwi-

schen den beiden Siedlungen" – mit örtlicher Bauvorschrift über 
Gestaltung -  
- Ergebnis der öffentlichen Auslegung und der Beteiligung der Be 
  hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
- Entscheidung über die Anregungen 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 0096/2018 

 
Ratsherr Wiedemann beantragt folgende Ergänzung des Beschlusses: 
Die Verwaltung wird beauftragt, sich nach den Vorgaben der Norddeutschen Natur-
schutzakademie um die Herstellung von 5 Lerchenfenstern zu bemühen. 
Ratsherr Wiedermann begründet seinen Antrag ausführlich. 
 
Herr Bürgermeister Röbbert erläutert, warum hierzu keine Notwendigkeit bestehen 
würde. 



13 
 

 

 
Ratsherr Garbers schlägt vor, solche Fachdiskussionen in den Ausschüssen zu be-
lassen. 
 
Der Ratsvorsitzende, Ratsherr Hoppe, lässt über den Antrag von Ratsherrn Wiede-
mann abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt, Ja: 3, Enthaltungen: 7  
 
 
Der Bauausschuss empfiehlt,  
der Verwaltungsausschuss empfiehlt, 
der Rat beschließt:  
 
Aufgrund der Vorlage und des Vortrages der Verwaltung wird 
 

a) über die während der öffentlichen Auslegung vorgetragenen Anregungen wie 
in Anlage 2 vorgeschlagen, entschieden. 
 

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen, Nein: 3, Enthaltungen: 1 
 

b) Gemäß § 1 Abs. 3, § 9 Abs. 4 und § 10 Baugesetzbuch sowie des § 84 der 
Niedersächsischen Bauordnung und dem § 58 Abs. 2 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes – jeweils in den zurzeit gültigen Fassungen – 
wird die 2. Änderung des Bebauungsplanes Harber Nr. 11 "Wohnsiedlung 
zwischen den beiden Siedlungen" – mit örtlicher Bauvorschrift über  
Gestaltung – in der vorliegen Fassung als Satzung beschlossen. 
 
Die dazugehörige Begründung wird ebenfalls in der vorliegenden Fassung be-
schlossen. 

 
Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen, Nein: 3  Enthaltungen: 1   

 
 

Punkt  22: Annahme von Zuwendungen gemäß § 111 Abs. 7 Nds. Kommunal-
verfassungsgesetz 

 
Punkt  22.1: Spenden der Stadtwerke Soltau GmbH & Co. KG 

Vorlage: 0094/2018 
 
 Der Verwaltungsausschuss empfiehlt, 
der Rat beschließt: 
 
Die Stadt Soltau nimmt die Zuwendungen von den Stadtwerken Soltau GmbH in Hö-
he von bis zu 17.210,00  EUR für verschiedene Veranstaltungen und Aktivitäten an. 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
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Punkt  22.2: Spende der KSK Soltau für Theaterreihe und Kulturwoche 
Vorlage: 0111/2018 

 
Der Verwaltungsausschuss empfiehlt, 
der Rat beschließt: 
 
Die Stadt Soltau nimmt die Zuwendung von der Stiftung der KSK Soltau in Höhe von 
4.000 EUR für die Theaterreihe und die Kulturwoche an. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 

 
Punkt  23: Beantwortung schriftlicher Anfragen 
 
Herr Bürgermeister Röbbert hat eine schriftliche Anfrage der AfD-Fraktion vom 
10.08.2018 vorliegen. Die AfD-Fraktion fragt, ob die Kartenlesegeräte zur Erkennung 
gefälschter Dokumente in Betrieb sind und welche Erfahrungen damit gemacht wur-
den. Herr Bürgermeister Röbbert berichtet, dass ein Gerät beschafft worden sei und 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bürgerbüros durch die Bundesdruckerei  
geschult worden seien. Seither würden stichprobenartig Dokumente geprüft. Bei Auf-
fälligkeiten würde zuständigkeitshalber die Polizei informiert.   
 

 
Punkt  24: Antrag von Ratsherrn Schielke vom 09.06.2018 Identifikationspapie-

re von Bürgern der EU-Mitgliedsstaaten 
Vorlage: 0082/2018 

 
Der Verwaltungsausschuss hat empfohlen, den Antrag von Ratsherrn Schielke abzu-
lehnen. Nach Auffassung von Ratsherrn Schielke sei die Stadt Soltau zuständige 
Meldebehörde. 
Herr Bürgermeister Röbbert erklärt, dass es sich sowohl bei der Anschaffung der Do-
kumentenlesegeräte als auch bei den Identifikationsprüfungen vor Ort um Geschäfte 
der laufenden Verwaltung handeln würde. Es bestehe keine Ratszuständigkeit.  
Solange er als Bürgermeister im Amt sei, werde er keine Misstrauenskultur aufbau-
en. 
 
Auf Vorschlag aus den anderen Fraktionen zieht Ratsherr Schielke seinen Antrag 
zurück.   
 

 
Punkt  25: Überweisung von Anträgen an Fachausschüsse 

- Anträge von Ratsherrn Kacar vom 10.07.2018 Einführung eines  
  Jugendbeirates und Bereitstellung einer Graffiti Wand 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 16.08.2018 zu Haushaltsentwurf für  
  das Jahr 2019 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 22.08.2018 Bauen in zweiter Reihe 
Vorlage: 0113/2018 

 
Der Rat nimmt die Überweisung der Anträge in die Ausschüsse zur Kenntnis.   
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Punkt  26: Antrag von Ratsfrau Horn vom 01.09.2018 zum Baugebiet Winsener 

Straße 
- Entscheidung Überweisung Fachausschuss 
Vorlage: 0107/2018 

 
Ratsfrau Horn beantragt die Überweisung Ihres Antrages in den Bauausschuss.  
 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen, Enthaltungen: 1   
 

 
 
Punkt  27: Antrag von Ratsfrau Horn vom 01.09.2018 zur Anlage eines Bade-

sees 
- Entscheidung Überweisung Fachausschuss 
Vorlage: 0108/2018 

 
Ratsfrau Horn beantragt die Überweisung Ihres Antrages in den Bauausschuss.   
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 

 
Punkt  28: Anträge, Anfragen und Anregungen 
 
Ratsherr Habermann merkt an, dass nach dem Austausch des Lampenmastes vor 
seinem Haus in der Marktstraße die richtungsweisenden grünen Hinweisschilder für 
die Fahrradfahrer nicht wieder angebracht wurden. Er überreicht ein Foto von sol-
chen Hinweisschildern in der Winsener Straße, deren Richtungsangaben nicht stim-
men und die Entfernungsangaben sich widersprechen würden. Er bittet um Überprü-
fung dieser Hinweisschilder im Stadtgebiet. 
 
Ratsfrau Bierwag bittet, den Rat über den Sachstand der Arbeiten in der Soltau-
Therme zu informieren. 
 
Auf Nachfrage von Ratsherrn Garbers erläutert Herr Bürgermeister Röbbert den 
Sachstand zum Fachmarktzentrum. 
 
Ratsherr C. Meyer bemängelt, dass im Bereich der Stehlen am Ende des Oeninger 
Weges Wohnmobile parken würden. Er regt an, die Durchfahrt dort zu verhindern. 
 
Ratsfrau Bierwag weist erneut auf den schlechten Zustand im Bereich des Bahn-
übergangs dort hin. Ihr ist bekannt, dass es sich um Gelände der Bahn handeln wür-
de, dennoch sei der Bereich für Rollstuhlfahrer schlecht zu befahren.   
 

 
Punkt  29: Einwohnerfragestunde 
 
Herr ___________ fragt nach dem Sachstand zum Jugendzentrum. Herr Bürger-
meister Röbbert nimmt hierzu ausführlich Stellung und bietet den anwesenden Ju-
gendlichen ein gemeinsames Gespräch an, um Ihnen den Sachstand zu erläutern.  
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In diesem Zusammenhang erklärt _________, dass die vom Verein beschäftigten 
Sozialarbeiter weiter im Jugendzentrum beschäftigt werden sollen.  
 
Herr ______________ fragt, warum EU-Bürger durch die Anwendung der Dokumen-
tenlesegeräte diskriminiert werden sollen. Herr Bürgermeister Röbbert erklärt, dass 
mit Hilfe der Dokumentenlesegeräte Ausweise aller Länder überprüft werden könn-
ten. Die Überprüfungen fänden nur in begründeten Verdachtsfällen statt und es wür-
de niemand diskriminiert.  
 

 
 
Punkt  30: Schließung der öffentlichen Sitzung 
 
Der Ratsvorsitzende, Ratsherr Hoppe, schließt die öffentliche Sitzung des Rates um 
19.37 Uhr.   
 
 
 
 
 
 
 

Peter Hoppe   Helge Röbbert 
Vorsitzender    Bürgermeister 

 Yvonne Prüser  
  Protokollführung  
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